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Auflage 10,009 .

Abonnement :

30 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 5 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 15 pro Quartal .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 10. Mai 1886 .

* Der Verein zur Beſchaffung geſun⸗

der und billigen Wohnungen bat ſich ,
laut Beſchluß der Generalverſammlung vom

24. April aufgelöſt . Der Vorſtand fordert

Alle, welche noch eine Forderung an den Ver⸗
ein zu machen haben , dieſelben bis ſpäteſtens

Samſtag den 15. Mai d. . , in der dreiweißen

Roß bei Wirth Hettinger geltend zu machen .

Unvorſichtigkeit . Letzten Samſtag

Abend fuhr ein junger Mann mit ſeinem
Velociped über die Neckarbrücke ; in der Nähe
des Meßplatzes ſprang ein gjähriger Knabe

förmlich in das Veloeiped hinein , daß der

Fahrer zu Fall kam und auf den Knaben

ſtel ; letzterer liegt an einer Gehirnerſchütte⸗

rung ſchwer darnieder .

Eine auſehnliche Erbſchaſt hat die

Stadtgemeinde Mannheim am letzten Sams⸗

tag angetreten . Der ledige Bürgersſohn

Mathias Keller hat bereits im Jahre

1848 die Stadtgemeinde Mannheim zu ſeinem

Univerſalerben rechtlich eingeſetzt . Derſelbe

iſt vor kurzer Zeit verſtorben und fand ſich

eine neuere Verfügung über ſeine ſehr be⸗

trächtliche Hinterlaſſenſchaft nicht vor , und

wurde durch Beſchluß des Obervormund⸗

ſchaftsgericht die Stadt in ihre teſtamentari⸗

ſchen Rechte eingeſetzt . Wir wünſchen der

Stadtgemeinde mehrere ſolcher Erblaſſer .

*Körperverletzung . Letzten Samstag

Nacht ging ein junger Mann in der Schwe⸗

zinger Straße wohnhaft , mit ſeiner Schweſter

nach Hauſe . Dieſen beiden begegnete ein dem

Arbeiterſtande angehöriger Mann , welcher in

unanſtändiger Weiſe dem Frauenzimmer ſich

näherte , Als ſich dies der ſeine Schweſter

begleitende Bruder verbat , erhielt er einen

Skich in die Bruſt , ſo daß er lautlos zu⸗

ſammenbrach . Der Verletzte wurde in das

Allgemeine Krankenhaus gebracht ; man zwei⸗

felt an ſeinem Aufkommen . Von dem Thäter

hat man keine Spur .

* Körperverletzung . Zwei Arbeiter

vom Waldhofe verkehrten letzten Samstag

Abend in der Wirthſchaft auf dem nahen
Azelhofe . Auf dem Heimweg geriethen die⸗

ſelben in Streit , worauf der eine ſein Meſſer

zog und ſeinem Begleiter nicht weniger als

ſieben Stiche beubrachte . Zum Glücke iſt

keiner dieſer Stiche lebensgefährlich . Der

Thäter wurde verhaftet . 5
* Unverſchämthbeit . Vier

ſunge
Leute

von hier batten zuſammen ein Maimarktloos

gekauft ; Fortung war denſelben bei der Zie⸗

ung günſtig . denn ſie erhielten einen ſchönen
ewinnſt . Als der Loosverkäufer dies den

4 jungen Leute mittheilte , ſchenkten ſie dem⸗

ſelben 50. Mk . Anſtatt für dieſes Beſchenk
zu danken , warf der Undankbare das Geld

auf den Boden , weil es ihm zu wenig war .

Die Folge war , daß man dem Unhold das
Lokal verwieß , ohne demſelben einen Pfennig

geſchenkt zu haben . 5
* Sountagsarbeit , Paſſanten der breiten

Straße konnten vor 8 Tagen und auch geſtern
wieder die Wahrnehmung machen , wie im

Rathhaus und zwar die nach der breiten

Straße zu gelegenen Fenſter geputzt wurden .

Obſchon wir nun ſelbſt auch Freund der Rein⸗

lichkeit ſind , ſo mußte es uns wie auch andern

Paſſanten auffallen , daß dieſe Arbeit gerade

am Sonntag Nachmittag geſchafft wird .

Wir dächten , dies könne auch ganz gut an
Wochentagen geſchehen , wo es dann kein

Aergerniß erregen wird .

Beſitzwechſel . Frau Joh . Wilhelm
Krehbiel , Kfm . Wittwe verkaufte ihr Haus

Lit T 2, 17½18 ſammt Spezereieinrichtung an
Wilhelm Kreßmann , Kfm⸗ Ehelente hier , für
den Preis von Mark 45000 . Abgeſchloſſen

durch Agent Adam Boſſert G 4, 12 .
5 Abeinſchifffahrt . Morgen Dienſtag

tritt diec Rheinſchifffahrtscentralcommiſſion
dahier zu einer Sitzung zuſammen . Herr Ge⸗

heim „Referendär v. Stößer wird derſelben

als Vertreter Badens anwohnen .

Gründer und Arbeiter.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

565 Nachdruck verboten .

Gortſetzung . )

Auf ſeine Frage nach dem Herrn Direk⸗
kor theilten die Clerks ihm mit , daß derſelbe

mit dem Eiſenbahnzuge zur Jagd gefahren

ſei und heute nicht mehr zurückerwartet

werde . Etwaige wichtige Nachrichten , De⸗

peſchen u. ſ. w. wünſche der Herr Direktor

in der Bahnhofreſtauration zu Fürſtenwald
iun Empfang zu nehmen .

Wie gewöhnlich ! “ brummte Eiſenſtein

el , „ wie gewöhnlich. Sein außergewöhn⸗

liches Glück hat ihn zum unverbeſſerlichen
Taugenichts geſtempelt . “

phenamt und gab ein

Er ſchritt nach dem nächſten Telegra⸗

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

* Maunheimer Zither⸗Elub . Am Sams⸗

tag Abend hielt der unter Leitung des Herrn

Albert Kuhn ſtehende Zither⸗Club in den

Localitäten des „ Badner Hof “ eine muſika⸗

liſche Abendunterhaltung ab , die ſich eines

äußerſt zahlreichen Beſuchs und ſchönen Ver⸗

laufs zu erfreuen hatte . Sämmtliche 8 Num⸗

mern des Programms , enthaltend Geſammt⸗

chöre , Piecen für 10, 6, 4, 2 Zithern und

Solo ' s , wurden brillant zu Gehör gebracht
und ſehr beifällig aufgenommen . Dem Con⸗

cert folgte der übliche Ball , der die Theil⸗

nehmer bis zum frühen Morgen zuſammenhielt .
Leichtſinn . Ein ſchulpflichtiger Knabe

ſpielte letzten Samſtag mit noch anderen

auf dem Meßßplatz . Dabei konnten es die

Spielenden nicht unterlaſſen , ſich gegenſeitig
mit Steinen zu werfen ; ein Stein fuhr mit

ſolcher Kraft an ein großes Schaubild des

Herrn Weiffenbach , daß die Scheibe in Trüm

mer ging . Einer der Knaben wurde durch

7 5
Stein nicht unerheblich am Kopfe ver⸗

etzt .
Meßdiebſtähle . Bei dem äußerſt

ſtarken Verkehr , der geſtern auf der Meſſe

herrſchte , ging es natürlich ohne die üblichen

Meßdiebſtähle nicht ab und hatte die Polizei⸗

mannſchaft tüchtige Arbeit . Zwei Knaben

vom Waldhof und ein ſolcher von Käferthal ,

die ſich mit dem Entwenden von Kleinigkeiten

befaßten , wurden dabei erwiſcht und einge⸗

ſperrt . Etwas luerativer betrieb eine Frau

Schoſſo von Kirchheim a. Eck das Geſchäft .

Sie wurde in dem Augenblick abgefaßt , als

ſie einen Sonnenſchirm entwendet hatte und

auf die Polizeiwachtſtube verbracht , wo man

dann in ihrem Beſitz nicht weniger als 16

geſtohlene Gegenſtände , als Schirme , Spa⸗
zierſtöcke , Strohhüte , Schube , Slips ꝛc. fand .

* Turneriſches . Das Turnfeſt des Turn⸗

vereins Ladenburg nahm einen ſchönen Ver⸗

lauf . Es betheiligten ſich am damit verbun⸗

denen Preisturnen der hieſige Turnerbund

Germania und der Turnverein und waren

hierzu ſämmtliche Sieger eines Kreisturn⸗

feſtes , ſowie ſolche , die auf einem Gauturn⸗

feſt einen 1. bis 5. Preis errungen hatten,
nicht zugelaſſen . Trotzdem

10 80
der Turn⸗

verein hier mit dem Turner Carl Bonfig den

erſten , Friedr . Steinel den zweiten , Heinrich

Eichenherr den fünften , Friedrich Scheuerer

den neunten und Heinrich Höhl den zehnten

Preis . Sämmtliche übrigen Preiſe fielen auf

Turner auswärtiger Vereine . Dem Turn⸗
verein gebührt zu dieſer ſchönen Leiſtung

alles Lob .

* Neckarau , 10. Mai . Am Samstag

wurde durch die Neckarauer⸗Zeitung , vulgo

Schwetzinger Wochenblatt , welche hier noch
ganze 19 Abomenten hat verkündet , daß

die bn in Schwetzingen domicilirte Schau⸗
ſpielergeſellſchaft am Sonntag hier zwei Vor⸗

ſtellungen geben werde . Wegen Mangel an

Zuſchauer konnte aber keine dieſer Vorſtellun⸗

gen ſtattfinden . Entweder fehlt den Neckar⸗

auern das Verſtändniß für derartige Kunſt ,

oder aber es mangelte an genügender Bekannt⸗
machung . Letzteres iſt das Wahrſcheinlichere .

* Neckarau . 10. Mai . Von Samſtag auf

Sonntag Nacht kamen eine Anzahl Burſchen

aus Mannheim , ſog . Maikurmacher hierher
und betrugen ſich ſo ungebührlich ,daß ſie von

hieſigen Einwohnern zurecht gewieſen wurden .

kakt nun etwas ruhiger ihres Weges zu

gehen , wurden ſie darüber erboſt und der

Schluß war eine ſoleune Keilerei zwiſchen
Neckarauern und Mannheimern . Die Gen⸗

darmerie , die von dem Vorfall Nachricht er⸗

hielt , iſt eben damit beſchäftigt , den Thatbe⸗

ſtand in ſeinen Einzelheiten feſtzuſtellen
Hforzheim . Ein Bijoutier gerieth mit

ſeiner Frau letzten Samſtag in Wortwechſel .

Die Frau entfernte ſich von der Wohnung

und eilte nach dem Bahnhofe ,um nach Karls⸗

ruhe zu fahren . Der Mann eilte ſeiner Frau
nach , traf ſie auf dem Perron des Bahnhofes ,
wo er er ihr einen Stich in das Herz bei⸗

brachte , daß die arme Frau todt zuſammen⸗
brach . Der Mörder wurde verhaftet .

§ Karlzruhe 9 Diar In der Nacht

vom 3. auf 4 Mai ſtarb hier der General⸗

lieutenant a. D. Guſtav Kuntz , 79 Jahre

alt , einer der älteſten Offiziere der vormals

badiſchen Armee . Der Verſtorbene war ge⸗
boren zu Mannheim als Sohn des Hof⸗

malers und Galeriedirektors Kuntz ; er wurde

1824 Sekondelieutenant , 1831 Premierlieute⸗

nant , 1836 Mitglied des Generalſtabes mit
Hauptmannsrange , 1847 zum Major ernannt ,

machte derſelbe als Generalſtabschef die Cam⸗

pagne von 1848 gegen die Freiſchaaren im

badiſchen Oberlande mit und wurde bei Kan⸗

dern an der Seite des gefallenen Generals

Gagern leicht verwundet , ſein Pferd wurde

ihm bei dieſer Affaire unter dem Leibe er⸗

ſchoſſen . Nach den Vorgängen von 1849

wurde Kuntz Oberſtlieutenant und Chef des

Generalſtabes , im Jahre 1852 Oberſt und

Kommandeur der Bundesfeſtung Raſtatt , 1855

Kommandeur des Leib⸗Grenadierregiments ,
1856 Kommandeur der erſten Infanteriebri⸗

gade , 1859 für die Dauer der Kriegsbereit⸗

ſchaft Kommandeur der badiſchen Felddiviſion
und Stadtkommandant von Karlsruhe . Kuntz
war Inhaber des Ritterkreuzes vom Karl⸗

Friedrich⸗Verdienſtorden und trat nach 40⸗

jähriger Dienſtzeit aus Geſundheitsrückſichten
in den Ruheſtand . Generallientenaut Kuntz

war wegen ſeiner vortrefflichen Eigenſchaften
ein beliebter , in hohem Anſehen geſtandener

Offizier .
Freiburg , 7. Mai . Der Glaſerſtreik hatte

heute ein Nachſpiel vor Gericht . Bekanntlich

verurtheilte der noch junge Juriſt , Herr Be⸗

zirksamtmann Wiener hier , ſechs der ſtreiken⸗

den Glaſergehilfen wegen Vagabundirens zu

ſieben Tagen Haft . Fünf ſaßen die Strafen

ab ; Herr Arnold ergriff den Beſchwerdeweg
und wurde heute von dem Amtsgericht frei⸗

geſprochen . Wahrſcheinlich theilte der Ge⸗

richtshof die Anſicht des Herrn Amtsanwaltes ,

daß man bei conſequenter Durchführung
dieſer Verfügung auf alle Nichtarbeitenden ,

auch die reichen Bummler einſperren müßte .

M. Ludwigshafen , 10. Mai . Der hieſige

Schreinerfachverein wird am Sonntag , den

23. Mai Morgens 8 Uhr einen Ausflug nach

Neuſtadt an der Haardt machen , welcher gewiß

eine zahlreiche Betheiligung haben wird .

Vudwigshafen , 8. Mai . Da unſer Spi⸗
tal ſchon ſeit längerer Zeit an Raummangel

litt , beſchloß der Stadtrath den Bau eines

neuen Spitals , wobei die Bad . Anilin⸗ und

Sodafabrik einen freilwilligen Beitrag von

20,000 Mk. zuſchießt .
Ludwigshafen , 8 Mai . Für die ausge⸗

ſchriebene Polizeicommiſſärſtelle haben fich 78

Bewerber gemeldet . Nachdem nähere Erkundi⸗

gungen über die in engere Concurrenz treten⸗

den Bewerber eingezogen ſind , wird die Wahl

vorgenommen werden .
Weiſenheim , a. . , 7. Mai . Heute Mor⸗

gen wurde ein Handwerksburſche , ein hübſcher ,

junger Menſch , vermuthlich ein Schneider , gut

gekleidet , im hieſigen Gemeindewald auf der
Haide erhängt aufgefunden . Da derſelbe keine

Legitimationspapiere bei ſich hatte , ſo konnte

deſſen Perſönlichkeit bis jetzt noch nicht feſt⸗

geſtellt werden . Die Leiche wurde hierher ge⸗
bracht und wird dahier beerdigt werden

Lambrecht bei Neuſtadt a. . , 9. Mai .

Heute ſollte bier eine Volksverſamm⸗

lung mit der Tagesordnung : „ Die Ar⸗

beiter und der Reichstag “ ſtattfinden . Die⸗

ſelbe wurde per Telegramm vom Bezirksamt
Neuſtadt verboten , noch ehe ſie ange⸗
meldet worden war ! ! ! Der in der An⸗

meldung nicht genannte Referent Dr . Bruno

Schönlank wurde von ſeinen Parteige⸗

noſſen und einem ganzen Aufgebote Gens⸗

darmen , die das Gewehr mit dem aufge⸗

pflanzten Bajonett auf der Schulter trugen ,
in Empfang genommen . Von Wirthſchaft zu
Wirthſchaft ging der Zug , die ca⸗ 20 Maun

Gensdarmen gingen bewaffnet in die Lokale ,

verzehrten nichts , und — beobachteten . Alle

Straßen , die aus Lambrecht in den Wald

U. ſ. w. führten , waren durch Piquets der
eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Acherdee

Inſerate :

der Stadt Mannheim und Umgebung . ad ge

Ausw. Inſerate 20 Pfg . b. Zeile.
Einzel⸗Nummern 2 Pfg .

Sorgane beſetz . Und alles wegen

einer Verſammlung ! Die Arheiter hielten

ſich muſterhaft , wenn auch vielleicht von ge⸗

wiſſer Seite das Gegentheil nicht unerwünſcht
geweſen wäre .

—

Mainz , 8. Mai , In Folge der füngſten Be⸗
rathung in der Stadtwerordneten Verſamm⸗
lung über die Privatarbeiten von Seiten der

Angeſtellten des ſtädtiſchen Bauamtes haben

ſämmtliche Angeſtellte dieſes Reſſorts eine Zu⸗

ſchrift der Bürgermeiſterei unterſchreiben müß⸗
ſen ,

115
ſie ſich 11

nun ab aller Privatarbeit

zu enthalten hättten .
Heddesheim , 9. Mai . In Folge des

äußerſt günſtigen Wetters ſind die Tabaks⸗
pflanzen derart vorgeſchritten , daß im Laufe

dieſer Woche mit dem Tabakſetzen begonnen
werden kann . Die Frucht ſteht ſehr ſchön :
nur wäre ein ausgiebiger und durchweichender
Regen ſehr willkommen .

Gerichtszeitung .
o. Mannheim , 8. Mai⸗ (Schöffengericht )

Vorſitzender : Herr Amtsrichter Tröger ,
Schöffen : die Herren Friedrich Hartmann .
Bankbeamter hier und Friedrich Aug . Heim ,

Wirth in Ladenburg . Vertreter der Graßh .
Staatsanwaltſchaft : Herr Rechtspraktikant
Dr . Stoll . Gerichtsſchreiber : Herr Aktuar

Fehrenbach . 5
1. J . Weber Ehefrau von Bingen erhält

wegen Unterſchlagung 1 Tag Gefängniß .
2. Hermann Müller , Schneider von Speher

wird wegen Betrugs in eine Gefängnißſtrafe
von 3 Wochen verfällt .

3. Adolf Zahn und Vincenz B

dakteure hier , werden wegen Uebertret

98 79 . ⸗Str . ⸗G. ⸗B. 8 20 Preß⸗Geſ. und 8 1

der Verordnung vom Jahre 1881 in eine

Ordnungsſtrafe von je 5 M. genommen .
4. Friedrich Geis , verheir . Schreiner von

Stockach wird wegen Betrugs mit 38 Tagen

Gefängniß beſtraft .
5. Wilhelm Fleiſchbein , Haufirer von St .

Ingbert wird wegen Diebſtahls mit 3 Tagen
Gefängniß bedacht.

6. Anton Mildenberger , Kaufmann von

Aſchaffenburg , wegen Beleidigung angeklagt ,

wird freigeſprochen . 5
7. Ludwig Heim , Taglöhner Ehefrau hier

wird wegen Beleidigung eine Geldſtrafe von

5 Mark auferlegt .
8. Landwirth Heinrich Lecombe , Eheleute

zahlen wegen desgleichen je 10 M. Geldſtrafe .

Ein Fall wurde vertagt , ein anderer durch

Zurückziehung des Einſpruchs erledigt.

VBon der Dentſchen Wein ⸗Zeitung
erſchienen die Nr . 33 und 34 mit folgendem

Inhalte : N
1) Genoſſenſchafts⸗Verſammlung der Keller⸗

eibetriebe betreffend . 2) Zur Organiſation
des Verbandes Deutſcher Weinhändler . 3)

Zur Flaſchenfüll⸗Maßregel der Königl . Do⸗

maine . J ) Berichte : Rheinheſſen . Rheingau .

Rheinpreußen . Vom Haardtgebirge , Franken.
5) Reſultate von Wein⸗Verſteigerungen 60

Perſonalien . 7) Briefkaſten . 8) Anzeigen .
Beilage : 1) Ueberſicht der Wein⸗Verſteiger⸗

ungen . ) Berichte : Frankreich . England . Por⸗

tugal . 3) Verſchiedenes 4) Anzeigen .
Nr . 34. 1) Speditions , Speicherei⸗ und

Kellerei⸗Berufs⸗Genoſſenſchaft . ) Zum Ber⸗
bande Deutſcher Weinhändler . III . 3) Einige
Worte über die von Ungarwein na
Deutſchland ( Schluß . ) 4) Berichte : Rhein⸗
heſſen . Rheinpreußen . Vom Haardtgebirge .
Elſaß⸗Lothringen . England . 5) Ueberſicht der
Weinverſteigerungen . 6) Anzeigen .

Abonnements und Inſerate , für letztere
bei einer Auflage von 2200 Exemplaren größte

Verbreitung , werden bei J . Diemer , B

handlung in Mainz , angenommen .

Möbel⸗Lager
von

J . Schönberger
T. . 13 . Goldene Gerſte . T. . 18 .

⸗

Depeſche auf , welche

den Sprößling ſofort zur Berathung zu⸗

rückrief .
Allein der Nachmittag verſtrich . Der

ſehnlich Erwartete ließ ſich nicht ſehen und der

Unmuth des alten Banquiers ſtieg mit der

zunehmenden Dunkelheit .

Verzweifelnd rannte er in den Prunk⸗

gemächern ſeines Hauſes auf und ab, un⸗

aufhörlich mit ſich ſelbſt ſprechend und dabei

ein ganzes Lexicon von Effectenbenennungen

hervorſprudelnd . Die „Strousbergs “ —

„ Minervas “ — „Laurahütten “ — „ Theo⸗

doſiusſchachte “ — „ Bauvereine u. ſ. w.

und hundert andere moderne Kinder der

Zeit raſten im ſinnverwirrenden Reigen vor

ſeinem inneren Auge vorüber .

„ Wäre nur der Schelm , der Adolf hier ,
ſeußzte er , „ oder wüßte ich wenigſtens , wie

er über das Unglück denkt , ich glaube , ich
würde ruhiger ſein . “

Endlich — eine Stunde vor Mitternacht

—klangen ſporenklirrende Tritte auf der

Treppe . Die bramarbaſirende Stimme des

jungen Löwen erfüllte die vorbelegene Zim⸗
merreihe und dann ſtürmte dieſer in das

Gemach ſeines Vaters .

Er war noch in der Jagdpekeſche . Die

mit Ringen beſäheten Finger umſchloſſen
den Griff einer Gerte , mit welcher er

ſpielend die Waden peitſchte .

„ Nun ? was gibt ' s denn ſo Wich⸗

tiges , Papa ? “ begann er unwirſch . „ Du

wirſt mich hoffentlich nicht zu lange in

Anſpruch nehmen ? Ich habe noch einige

dringende Arbeiten zu erledigen . “
„ So ? fragte der alte Eiſenſtein far⸗

kaſtiſch , „ich glaube , es wäre beſſer für

Dich , wenn Du, wie alle vernünftigen

Leute , am Tage arbeiteteſt und die Nächte

zur Ruhe verwendeteſt . Setz ' Dich hierher .
Viel iſt ' s nicht , was ich Dir zu ſagen

habe , aber inhaltſchwer . “
„ Inhaltſchwer , nun ja , das kann ich

mir allenfalls denken, “ rief der Sauſewind

gähnend und warf ſich in einen Plüſch⸗

ſeſſel , „alſos “
„ Vor allen Dingen , wie denkſt Du

über die zahlreichen Falliſſements , die käg⸗

lich die Spalten der Zeitungen füllen 2 “

„ Wie ich darüber denke ? Gar nicht —

du lieber Gott , was kümmern mich fal⸗

lirende Häuſer ? Warum haben ſie ſchlecht

gewirthſchaftet ?“
„ Auch unſer Haus wankt , Adolf !

(Fortſetzung ſolgt . )
———ůůů —
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General Anzelger2 8

Zahrniß Nerfeigerg,11 3, 16 werden
Dienſtag , den 11 . ds .
Mis . Nachm . 2 Uhr ,
öffenklich gegen Baarzahlung

werſteigert⸗
Sehr gute Herrnkleider , Stiefel , Hem⸗

den , Weißzeug , Bettung und Roß⸗
haarmatratze , Kupfergeſchirr , 1 Eis⸗
maſchme , 1 Badewanne mit Heiz⸗
einrichtung , 1 Kinderwagen , 1

Koffer , 1 ſchönes Büffet in Eichen⸗
holz , 1 Spieltiſch , verſchiedene
Tiſche und Stühle , 1 Chiffonier ,
Eommode , Pfeilerſchrank , Nacht⸗
und Waſchtiſch , Bettladen , Bett⸗
roſte , 1 Flügel , 1 Guitarre , 1 Stell⸗
leiter , 1 Theke , 1 Pult , 1 Pfaff⸗
nähmaſchine neu , 1 Partie Stroh
Jüte unb verſchiebene Hausgeräth⸗
ſchaſten.

85 C . 5 Schwenzke
aiſen richter .

Vertretung
1* Alageſachen vor dem Bürgermeiſter⸗
Ant Honorar . 2522

jun . ,8 8, 1.
Ausstände

Art, * und auswärts , werben
Dann und gegen billiges Honorar

gen. 2521

WM. Paul jun . , 8 3 , 1.

Anlehensloose
Werden in allen ſtattgehabten Ziehungen 5
nachgeſehen ,pr. Stück 10 Pfg . , Jahres⸗
Abonnement pr . Stück 20 Pfg .

Th . Paul jun . , 8 3, 1 .

Bittſchriften ,
Klagen , Eingaben aller Art , Wirthſchafts⸗

che, Transferirung v. Wirthſchafts⸗
ſechten und ſonſtige ſchriftliche Arbeiten
werben ſchnell und billig angefertigt durch
2590 Thy . Paul jun . , 8 3, 1.

Heirathspapiere
füsbeſondere für Bayeriſche Staatsan⸗

chörige werden ſchnell und billig be⸗
orgt . Auskunft über Eheſchließungs⸗

recht aller Länder . 2518
Th . Paul jun . , 8 3, 1.

Berkauf und Vermiethungen
9, Häuſern , Wirthſchaften , Wohnungen ,
Lüden ꝛc. beſorgt 2478

Agent L. 8. Scherner , J 5, 5

Verſteigerungen
aller Art übernimmt 2197

Agent Adam Boſſert G 4, 12 .

Das Einrahmen von Bildern ,
Spiegeln u. Brautkränzen wird
ſchnell und billig beſorgt bei 4215

H. Jofmann , H 3, 20.

Meine Sprechſtunde für
Unbemittelte täglich von ½12 bis

274

81 Uhr .
tern , pract . Tahnarzt .

Künstlicher Jahnersatz .
Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte

Preisſtellung . 342²

Dr . Löhr , N 3, 14, alte Zonme.

11

10
N. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 16 .

Geschlechtskrancheſten
Kler Art werden ſchnell u. ſicher geheilt

veraltete Fälle in kurzer Zeit . 454

dwig Knauber , Chirurg , F 5, l7

Nicht zu überſehen .
Hat Jemand ein chroniſches Leiden

Schmerzen , ſei es in Kopf , Bruſt ,
en, Leib oder Glieder , innerlich

Aber äußerkich , ſo wende er ſich ohne
ern an Frau Späth , J 2 Nro . 9,

5 Perſonen von verſchiedenen
alten Krankhenen gänzlich befreit , da⸗
runter eine Frau , welche ſchon ſeit 6

en an Magenkrebs fürchterlich ge⸗
ten und jetzt vollkommen 5 — iſt ,

w

werden von aus⸗
gekämmten

Haaren von 80
Pf . an ſchön u.
ſolid angefertigt
bei 3954

das dank veröffentlicht wird. Nä⸗
heres auf Merlangen perfönlich oder
auch — 12782

Wer Schlagfluß fürchtet
oder bereits davon betrofſſen wurde , oder
zn Congeſtionen , Schwindel , Lähmun⸗

en, Schlafloſigkeit , reſp . an krankhaften
ervenzuſtänden leidet , wolle die Bro⸗

ſchüre „ Ueber Schlagfluß⸗Vorbeugung
und Heilung “ , 8. Aufl. , vom Verfaſſer ,
chem , Landwehr⸗Bataillonsarzt Ro m.
Weiß mann in Vilshoſen , Bayern
koſtenlos und franco , beziehen . 12623

gedes Hühnerauge ,
Hernhaut und Warze wird in kürzester
Leit durch blosses Ueberpinseln mit
dem rühmlielist bekannten , allein
dekten Radlauertschen Hühner -

nugenmittel aus d. Rothen Apotheke
in Posen sisher und sehmerzlos be -
seitigt . Carton mit Flasche und Pinsel

60 Plg . 2078⁸

Przmilrt mit dor hüehsten
Auszelehnung Goldene Medaille .

Depet in Maunheim in der Expe -
Aian d. I .

2519

Zöpfe
werden von 1 M. an angeferkigt .

F . X . Werek ,
Friſeur , D 4, 6 . 1972

Stiftungsgelder zu 4½0

20 000 N. auf I . Hypothete
leihen . Näh .B 2, 1 Därleihkaſſe . 3549

geruchlos , 95 em. breit und doppelt⸗
ſeitig empftehlt pr . Mtr . M. . 75
8 . Oppenheimer , Mannheim

＋ 1. 12635
aren⸗Bazar .

—
Die ſo ſehr beliebten 4541

Hapanna⸗Ausſchuß⸗Cigarten
6 Stück 26 Pfeunig

kaufen ſie nur in P 5, 15/16 bei
Heinrich Schneider .

Eummi⸗ Wa

Siegel - Werns
Corſetteumacherin . 8780

wohnt C 1, 2 .

Don heute an befinde ſich meine

Handſchuhmäſcherei
G2 , 3 ( Markiplatz )
440 . Frau S . Jäynigen .
eee

Pianino .
Kreuzſaitig , neu , billig abzugeben . 1703
Mannheim B 4 , 11 . 4 . Heckel .

Franzöſiſcher u. engliſcher Eonts
M. 4, — bis 5, — monatlich . Näheres
A 8, 7½ , II . 3856

Eie Parihie Feltfedern
billigſt abzugeben . 8 3 6. 3285

Noch gut erhaltene , gebrauchte , eom⸗
plette

Ahüren, Oberlichter ,
1 eine große Parthie gebrauchter ,

Kiſten, Koffer und Schathteln
billig abzugeben . 3751

Näheres in der Expedition .

Hobelſpäne können unentgelblich
aus dem Haus geholt werden . 4507

Kebhr . Hammer , N 3, 17 .

Kellnerinnen , Köchinnen
für hier und auswärts ſofort geſucht,
ſowie Mädchen mit guten
werden ſtets plaeirt durch 1294

Frau Klar , J 3 , 21 .
Zum Nähen wird angenommen in

u. außer d. Hauſe . E 4, 5, 2. St . 3892
Neue Tuchlappen für alle Hofen

paſſend. 4271 E 2, 12.

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

An f 4272
tehen ſie nur zu B. erinann J ,

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M. . 50 an . 4270

L. Herzmann , E 2, 12 .

Cylinder⸗Hüte
kauft L . Herzmann , E 2, 12. 4274

4273 E 2, 12, L. Herzmann .
Für Wirthe .

300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu verkaufen .
4269 L. Herzmonn , E 2, 12 .

Alle Arbeiter kaufen ihre ge⸗
tragene und neue Kleider , Schuhe und
Stiefel am billigſten bel 4218

12

Eine ſilberne uhr von
20 2, 6 Neckargärten bis auf deu Meß⸗
platz verloren . Abzugeben gegen Be⸗
lohnung 20 2, 6 Wirthſchaft . 4588

Eine gebrauchtre

Copirpreſſe
zu kaufen geſucht . Näheres im Verlag .

Alte Bücher ,
einzeln wie in ganzen Bibliv⸗
theken kauft zu guten Preiſen 533

A. Bender ' s Antiquariat N 4, 2

Getragene Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider kauft 3831

Souiſe Hebel Ww. , K 3, 17 .

Bitte meinen Namen nicht zu vetwechſeln !

Brillen kauft man gut und billig

5

Jchneider

gewonnener Kaſſenſchraut p
dig zu verkaufen .

Näßheres 8 3, 2 .

Ein bei der Maimarktverlodfung
reiswür⸗

4563

Nähmaſchine , faſt neu ,
kaufen , ev. auch auf Abzahlun

Näheres im Verlag .

zu ver⸗
9.

4179

Eine ſchöne Zither billig
4200 G 5, 14, 2.

zu verk .
Stock .

Näheres im Verlag .

Ein noch neues Velveiped mit
Kugellager billig zu verkanen

[ Lehrling geſucht .4

8 Stück gebrauchte ,
Deeimalwaagen
Dragkraft billig abzugeben .

Jerd . Aberle , F

aber noch gute
von —25 Ctr .

2529
4, 26.

Näheres bei
Suſannga Echt , Käfertha

Eine noch gut erhaltene Nähma⸗
ſchine zu annehmbaren Preiſe zu ver⸗
kaufen . 4464

l.

10

Lehrling .
In ein hieſiges Speditionsgeſchäft

wird ein junger Mann mit guten Vor⸗
kenntniſſen in die Lehre geſucht . Ein⸗
tritt kann ſofort erfolgen . Selbſtge⸗
ſchriebene Offerten ſind an die Expedition
d. Blattes unter Chiffre O. B. 3947
zu richten . 3947

Ein braver Junge , Sohn ordentlicher
Eltern , welcher genügende Schulkennt⸗
niſſe beſitzt , findet bei dem Unterzeich⸗
neten bei freier Station gute Lehrſtelle .
Gelegenheit zur tüchtigen Ausbil⸗
dung iſt geboten .

Eugen Baum ,
4397 Buchdruckerei in Viernheim .

Eine Wurſtfüllmaſchine

ſchnell und billig beſorgt .

And eine
Cigarrenpreſſe zu verkaufen .

Reparaturen werden angenommen ,
3022

WhWeiß , H 8, 14.

ſpielend , billigſt zu verkaufen .
Nie

Ariſton , Drehorgel 20 Stück
4421

8. St .

Näheres in der Exped .

Eine gebrauchte franz . Feldſchmiede
ſammt Schloſſerwerkzeug zu verkauſen .

4088

Fr , Müller , Neckarg . 2 5,
Eine gute Ziege zu verkaufen bei

9. 4384

Dickrüben
zu verkaufen . 8 4 , 15 . 4260

Lehrling
gewünſcht in einem feinen Geſchäft .

Näheres im Verlag . 419

Ein braver Junge in die Lehre
geſucht . H. Thomas , Schloſſermeiſter ,
4544 Schwetzingerſtraße No. 44.

Ein ordentlicher Junge wird ſogleich
in die Lehre geſucht . 4402
W. Farſchel . Buchbinder , O 3, 7.

Speuglerlehrling geſucht . 3798
Karl Keſſelheim E 3, 11 .

36
Lehrling

geſucht . Donis Sberwein , Spengler
u. Inſtallateur . Schwetzingerſtr . 37 .

zu verkaufen .
—

I weißer Polsgneſerhand
3421

77 3.

Driller , ſowie ein Kinderbettlä
verkaufen . 8 3, 11 .

Ein zahmes Eichhörnchen nebſt
dchen zu

4564

4. 6 7. 6.

Stell
Ein verheirath

Stelle als Ausläufer oder

Beſchäftigung .

zur Verfügung . Näh . i. Verl .

9
Holzkohlen

eter Mann ſucht
ſonſtige

Gute Zeugniſſe ſtehen
3614

Eine zuverl . Perſon , die
Arbeiten verrichtet , Liebe zu
hat , ſucht ſof . Stelle . Q 4, 3.

häusliche
Kindern

4418

Monatsdienſt .
Waſchen und Putzen gehen .
Schwetzingerſtratze 38 4. St .

Eine junge reinliche Fran ſucht
Dieſelbe würde auch

Zu erfr .
4196

Eine tücht . Flickerin ſ. B
ung , Näh . i, Laden Q 4, 14.

eſchäftig⸗
3686

Eine tüchtige Fran
mittags Beſchäftigung .
terbaus part .

En
„Tichtiger Jauſchkoſſer 1
ſof . geſ . G 7, 2 /.
Mehrere gute Schloſſergeſellen

152

ucht des Nach⸗
8 , 30 , 5

4548

ucht.
2, 6

4

Düchtige

für dauernde Arbeit geſucht .
Modellſchreiner

464⁰
Gebrütder Seck , Darmſtadt .

Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei .

Bauſchreiner geſucht J 7, 9. 4487

Heizer
gelernter Schloſſer ſofort geſucht . 4651

Näheres im Berlag .

Glaſer
geſ . Reis Schwetzingſtr . 4685

Schuhmacher auf Mannd⸗ und
Frauenarbeit auf beſtändige Beſchäftig⸗

eit hohe

Ollene Lehrlingsstelle.

Ein kräftiger Junge mit ſchöner
Handſchrift wünſcht eine Lehrlingsſtelle ,
am liebſten Koſt u. Legie beim Meiſter .
4160 Näheres F 5, 20 2 St . Hth .

Ein braver Junge in die Lehre geſ .
4055 Küfer Verthold K 4, 14.

Ein ordentlicher Junge kann die
Buchbinderei erlernen . 4116
A. Herzberger , D 4, 8. Buchbinderei .

Ein Rhederei⸗ und Speditionsgeſchäft
hier ſucht zum ſofortigen Eintritt einen
mit den nöthigen Vorkenntniſſen ver⸗
ſehenen Vehrling , welcher bei guter
Qualification entſprechende Bezah⸗
lung erhält . Selbſigeſchriebene Offerten
mit Chiffre M. B. 3916 nimmt die
Exped . d. Bl . entgegen . 3946

12 15

1 uer
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Wohnung von —4 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör womöglich in den Qua⸗
graten —8 zu miethen geſucht . Off .
u. No. 4169 mit Preisangabe an die
Expedition erbeten . 4169

Wohnung geſucht , —4 Zim . u.
Zubehör 2, od. 3. St . per 1. Auguſt .
Offert . u. No. 3722 a. d. Exped 3722

Wohnung
von 2 Zimmern u. Küche per 1. Juni
von einer kleinen ruhigen Familie zu
miethen geſ . Gefl . Offerten mit Preis⸗
angabe sub 3637 an die Exped . 3437

21
ſafaf ein ſchönes zu vergeben . 5709Lolal“

Neichsgeg , . . 11 .

Laden E1 13 m. od. ohne Wohn .z. v
7

Werkſtat oder Magazin
z. v. Näheres 8 1, 8

7Iein Geſellſchaftslocal6 7, 17 2 ſof , z. bezieb . 4641

der Unterſtadt per 1. Juni zu verm .
Näh . E 5, 23 . 2. St . 4107

5, 15, 38. Stock . 4256

Garten⸗Lagerplatz zu verm .

Näh . 2. St . 3958

J3,17
3831

Ein Wohnhaus mit Werkſtätte in

Ein kl. Magazin ſofori zu vermiethen .
Näh

Truthahn zu verk . 4261

— — — — ů —

ten Stock zu vermzethen .

L4 , 14

Zu erfragen G 5, 15, 2. St .

I . Nul
2 Wohnungen zu vermſeſßhen

Stockmann Mayerhof Ludwigshaf . 3217

Ein Zimmer mi Küche in zwei⸗
4484

Näheres F 3, 911a ,

Ein ſchöner 2. Stock abgeſchloſſen ,
beſtehend aus 3 auch Zimmer , Küche,
Keller nebſt Znbehör per 1. Auguſt zu
vermiethen . Näheres H 6, 10, Jung⸗
buſchſtraße . 4888

( Schlafstellen )
B 5 17 Schlabſtelle zu ver⸗

7 miethen , 4248

HI1 , 12 ½ 1 aaf. Wngen30.
J 3 32 deſſere Schlafſtellen

7 billigſt. 4290
5

2. Sſꝗ. , Schlafſtelle für 24 4, 1
ſol . Arbeiter . 3924

4J 5 9 Schlafſtelle mit Koſt .
9 35186

männliche Schlafſtelle zu
verm . 4536

beſſere Schlafſtelle billi8 3, 2
vermiethen . 4006

II
5 gute Schlafſtellen Stzu verm .

Große Merzelſtr . 16 in der Nähe
d. Bahnhoſes 4086

Treppes ein ſchön möbl .D 5, 5
Zimmer mit ſehr guter

Penſton an 1 o. 2 Herrn z. ver . 4151

EEEE
E1 . 14 8. S. Plankeu , I ſch.

möbl . Zim . z. v. 3879

E 2 3. St . , 1 hüdſch möbl . 3.
25 zu verm . 1060

E 4 11 ein billiges Manſarden⸗
9 Zimmer im 3. St . auf

die Straße gehend , an 1 oder 2 füng .
Leute ſofort zu vermiethen . 4039

I 2. St . ſch . 3E 4, 0 Straße geh z v. 3898

F 4, 19 bauen beunen Ferer
zu vermiethen . 3568

F 5, 5 1 möbl . . , auf d. Sir g.
an 1 Herrn ſof . z. v. 4057

F 7, 6 Hleine Wohnung mit oder

ohne Möbel ſof z. verm ,
4426

F 8 1 3. Stock , vis - - vis den

5 Fruchthallen , ein gut
möbl . Zim . auf die Straße z. v. 4257

3, 3 bem in 4. Sib. 4f
Sbl .

8 , 20 Sergtengr1. v. 485

HI , 7 3. St. 1 m. Zim . m. 2 Bett .

H 3, 15
a. 1 o. 2 ſ. Arb .z. v . 3595

zu vermiethen .

2. St . ein gut möbl .

H 7, 3

Zimmer an 1 Herrn

zu vermiethen .

4638

2. St , I ſch. 1 8m. Penſion pr .

Stieg . öbl . Zim.
J3 , 3 in ach. Honſeun .
20 M. zu verm . 4628

J3 , 2

K 4, 4

3. St . , 1 möbl. Zimmer
„ zu vermiethen . 3888

part , ſind zwel möblirte

Zimmer z. verm . 3726

＋. St . , ein gut möbl .8
K 4, 1

Zimmer auf die Straße

gehend zu verm . 4390

1 4 7 2 möbl . Zimmer mit oder
ohne Koſt bis 1. Junt zu

verm . Näh . bei Wirth Buſch 3809

M 1 1 ein möbl . Parterrezim⸗
7 mer mit oder ohne

Penſion zu verm . 464³

455² 2 2
. Langer Schneidermeiſter

geſucht
kleine Stücke bei

der Beſchäftigung B 4, 4.

auf Woche für
dauern⸗

4565

gehung, d 8
4266 Schwetzingerſtr 67771 . P 4 8 ein gut möbl . Parterre⸗

Schubmacher geſucht . E 4. 7. 468 . (18ftallaus — — undb drne
ee

2 Exped . d. Al. 261¹9 5, 20
Aubbör zu verm 4542

R 3, 9
auf die Straße gchene in

Tüchtige Rotkmacher F 7, 1 Volken, KlcheMagb⸗ 11 17 7 E . en ſchn ng
finden ſofor dauernde Beſchäftigung . kammer ꝛc. per 1. Juni beziehbar zu 2 Zimmer z. verm . 4392

vermiethen . 4550
2. St . 1 fl . Famflien⸗ Z. b. anſt . Famil . b. Oſtern z. v.

i
„ 63 , hüb Bbl.Schwer ingerſtr 0 8885G 5, 2

wohnung ſoſ 7. v. 4291

der 3. St . 3 Zimmer u.
Küche zu verm . 4469

Schneider gas
8340 0

Woche
75 21 .

Schneider geſucht K 4 15 3. St . 4889

Tüchtige

Taillenarbeite
geſucht.

kin
4130

Kunzweiler , F7 , 19 .
Gebrauchte Möbel und Betten

zu kaufen geſucht . T 2, 22. 8 geſucht .
Lehrmädchen zum Weißnähen

R 6, 18 pant . 4395
Veere Flaſchen kauft zu den höch⸗

ſten Preiſen . T 2, 22. 7

Ein Papageikäfig zu kanufen ge⸗
ſuchl . Näheres Expedition . 3549

Billig zu verkanſen!
Vettladen , neue un ſomie4
verſchiedenes andere Möbel . 8

28 2. 6. Neckaraärten .

15. Mai geſ . G 7, 17½ .

Es wird eine Kellnerin , die auch
häusliche Arbeiten verichten kann , bis

4642

4474 2 4.

Mädchen die das Maſchinen⸗
ſtricken erlernen wollen geſucht .

2 14 .
Ein beſſeres Mädchen

3967 2Z 10 , 11 , Wirth
Wirthſchaft zum Serviren geſuch

in eine
t.

ſchaft .

1 Anſwartfrau eeſucht .
4528 H 1 4

Breiteſtr . Neu⸗

Möblirt . Zimmer
ſofort billig zu vermietgen . 3638

K 2, 15b , 4. Stock .

N4 , 6

. , S„S gee
geſchloſſen , Vorplatz , von je 3 Zim⸗

Ein ſchön möblirtes Zimmer im 4.

St . z. verm . Große Merzelſtraße
16 in der Nähe d. Bahnhof 83. 085

mern und 4 Zimmern Küche ,
Keller und Zubehör , mit Waſſer⸗
leitung per Juli auch früher an
kleine ruhige Familte zu verm . 4186

Die Logis können täglich —4 Uhr
Mittags eingeſehen werden .

Jeinf möbl. Zimmer zu verm .

Näh . B 2, 15, Laden 4011anken
2

d kerre , Koſt 1
M. pe Woche .4, 67

Parabeplatz P J. 2. Stock zu

H 4 , 4 fof ind Logtb.verm . 3821

Z 6, 1. Ringſtr . eine Wohnung ,

eine Wohnung m. 2 Zim . z. v.

8

H 4, 7 Koſt und Logis.4166

nungen , 1. u. 2. St . ,

4 2 Zimmer u. Zubehör ,

＋F 23 1 Neckargärten , 2 Woh⸗ Hinterh .2. St . , Koſt u.2 3,. 14 , Logis ſof . z. verm . 3644

( neu) , je 2 Zimmer und Küche mit
etwas Garten , zuſammen oder einzeln
zu verm . 4647

Abendtiſch
Guten burger ichen Mittag⸗ und

erhalten jung Herren
illigſt . Näh b. d. Expd . d. Bl . 4476

Ein neuer 3. Stock , 6 Zimmer
und Zugehör in der Nähe des
Igegters zu vermiethen . 4045

Für Meßleute .
Guten bürgerf Mittags⸗ u. Abend⸗

üh . bei Gmil Klein , F 7. 11 . tiſch zuſ . 75 Pf O. 4, 15 . 4860



verſchiedener 2
empfiehlt zu billigen Preiſen

0 2, 2.

2 28 — — — —. ——
8 2

1110icolTaillen
Kleidchen und Blouſen ,

1

in hervorragend großer
Au . geſchmackvoller Aus⸗

wahl , nur ſoliden Qua⸗

8 Häten, anerkannt beſtem 4
1

Schnitt , von M . . 50 1in jeder Preislage , bis 8

Der fertiger

me und Größen

AMerander Heberer ,
0 2, 2.

Deree Aeelt Poſt⸗ und 8 86917

Schraubendampfer i

Alle Freunde des Guten und Schönen llbet ergebenſt zum 1051 2

Billig? Billig?2
Wer kommt !

Lazare frer
aus Strassburg im

2 completten Eiſenvaynwagen⸗Ladungen n

zellan⸗Eryſtall⸗Glas “ , hachfeinen 2
auch Mojolika .

F. S. Wir machen hiermit beſonders noch ei!

aufmerkſam , daß wir in der Lage ſind , eine größ

gravirtem Cryſtall um 50 Prozent billiger abzu
gewöhnliche Preis iſt .

aare freères , aus E, 2
Kleine Planken , zwischen D 6 und 6.

egeeggggsgess

8 .
2224633 55

2

—

85 8 3 5 0 2

Oie vorzügliche , garantirte Qualität melſtes

blauen Koch⸗ und Küchengeſchirre iſt bekannt⸗

Durch weitere Vervollkommnung der Fabrikationg :
methode konnte ich meine Preiße gegen

zu M . 40 empfiehlt

1
J . Hochstetter ,

F 2 , 8 .

S

22 an

* Ausverkauf .

vis - - vis der Herren Pleitner

G 2, 22 . 3782

S
* feinen Artikel .

Achtungsvoll

Reiniguns mit der Maſchine
in und außer dem Hauſe in empfehlende
Erinnerung. 3704

Apollonia Vogel , E 7, 10 .

Ausverkauf .

— 2

geſchloſſen , wandte ſich Madame von Argelés zu Herrn von Coralth mit den
Worten :

— Laſſen Sie uns nun offen ſprechen ! . Sie waren doch Derjenige ,
der Herrn Paul Ferailleur bei mir einführte ?

— Ach! . . Ich werde ſie deshalb kaum mehr um Verzeihung bitten

können . In zwei Stunden ſchlage ich mich mit dieſen Einfaltspinſel von

Rochecote .
— Wo haben Sie ihn kennen gelernt ?
— Rochecote ?
Das Lächeln, welchets ſtets um die Lippen der Madame von Argeles ſplelte )

war verſchwunden .
— Ich bin nicht zum Scherzen aufgelegt , ſagte ſie mit einem leiſen Anflug

don Drohung in der Stimme . Wie ſind Sie mit Herrn Ferailleur bekannt

geworden ?
— Auf die einfachſte Art von der Welt ! Vor etwa ſieben oder acht Mo⸗

daten brauchte ich einen Advocaten , man hat mich zu ihm gewieſen , er hat meinen

Prozeß zu meiner Zufriedenheit geführt und wir ſind ſeitdem in Verkehr geblie⸗
Nu

— Welche Stellung nimmt er ein ?

Herr von Coralth ſchien ſehr muüͤde zu ſein . Er hatte ſich in einem

Fauteuil niedergelaſſen und unterdrückte nur mühſam ein Gaͤhnen .

— Was weiß ich ! rief er . So viel mir bekannt , lebt er in geordneten

Verhältniſſen . . er wohnt bei ſeiner verwittweten Mutter , einer ſehr reſpeeta⸗
beln Frau , die ſtets ſchwarz gekleidet geht .. . als ſie bei meinem erſten Be⸗

ſuch die Thür öffnete , glaubte ich irgend ein altes Ahnenbild vor mir zu haben ,

das von ſeinem Platze an der Wand herabgeſtiegen war . . . Pascal ſelbſt

iſt ein ſehr talentirter Mann und dürfte eine bedeutende Carriere machen .
— Und nun iſt er verloren , ſeine Carriere ihm abgeſchnitten
— Gewiß ! . . . Sie werden einſehen , daß vor Abend ganz Paris wiſſen

wird , was hier geſchehen iſt
— Sie ſind ein Elender , Herr von Coralth ! rief ſie .

— Ich ? O Gott , warum ?

— Weil Sie die Karten in das Spiel gemiſcht haben . Ich habe es

geſehen ! .. Der unglückliche junge Mann wollte ſich ſchon , meinen Bitten

nachgebend , zurückziehen , als Sie durch Ihre wohl berechneten Bemerkungen ihn

veranlaßten , zu bleiben . . . O, verſuchen Sie nicht , es zu leugnen

Er erhob ſich und ſagte in kaltem Ton

Ich leugne nichts, meine Verehrteſte . . abſolut nichts ! Wohlverſtanden :

Ihnen
— Sie geſtehen es alſo ! rief ſie empört . Sie wagen , es zu geſtehen !

Fürchten Sie denn nicht , daß ich laut und Jedermann verkünden werde , was
1 geſehen habe ? ( Fortſetzung folgt . )

Ausverkauf .

Zur Maimesse zum] . Halelier.
& Waunner

Zum erſten Male in Mannheim mit meinen ächten Korallen G 5

Anno
bebeutend ermäßigen ,

Messbude „Blaue dnn⸗
Spenglerreihe , Eingang vom Kaufhaus ,

2 FPIAurn , F aus Neapel ( Italien ) .
8

8

HgBetifedern , Rosshaare ,
88 Mk. 1000 zahle ich demjenigen , welcher mir nachweiſen

Vorhänge , möbel-Stoffe, GKoralle ſch beibe . Meſplaß überm Near
Teppiche . Außerdem empfehle ich ächte Lava aus dem Beſuy bei Neapel . Während der Meſſe findet 4986

Jacob J . Reis , Ich bitte um geneigtes Zutrauen des geehrten Publikums von
Mannheim und Umgebung und erſuche um gütige Beſichtigung 1585

—
A

U8808 Vefbeped-Fäahren5 g 11
Ich bringe meine Bettfedern⸗ Sdlacomo Barone aus Neapel (Italien). 5ſtatt und ladet zu zahlreichem Beſuche freunblichſt ein

Beſitzer Diehm .
eeeeeeeeeee
— — — — —

Roman Beilage

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Volksblatt und Handelszeitung .

um Millionen .
Nach Emil Gaboriau bearbeitet von Hermann Roskoſchny .

(Fortſetzung . )
— Ja , ſchrie er , Sie ſind ein Dieb ! . . . Ich habe geſehen, wie Sie

gudere Karten zwiſchen jene miſchten, welche Sie in den Händen hielten

— Elender ! .. keuchte Paul .

— Ich habe es geſehen . . ich kann es beſtaͤtigen .
Er wandte ſich zu der Wirthin des Hauſes , die in der Nähe einen

Stuhl geſunken war , und fragte ſie :
— Wie viele Spiele Karten hatten Sie uns gegeben ?
— Fünf , erwiderte Frau von Argeles .
— Dann muͤſſen ſich 260 Karten hier auf dem Tiſche befinden .
Er zählte ſie langſam , ſehr ſorgfältig und . .. es waren 307 vor

handen !
— Nun ? Wagſt Du noch zu

leugnen ?
Pascal dachte nicht mehr an ' s Läugnen .
Er ſah ein , daß hier alles Reden nichts nützen könne .

Siebenundvierzig Karten waren heimlich in das Spiel gemiſcht worden .

Nicht durch ihn . gewiß nicht . Haber durch wen ?

— Seht doch, rief eine Frau , der Feigling vertheidigt ſich gar nicht !

Er würdigte die Sprecherin nicht eines Blickes . Er fühlte , daß er , der

Unſchuldige , in einen Abgrund hinabſtürze , in den Abgrund der Schande ; er

ſah ſich entehrt , verloren Und erkennend , daß er einer Thatſache eine

andere entgegen ſetzen müſſe , flehte er zu Gott um einen reitenden Gedanken ,

wie er den wahren Schuldigen entlarven könne

Ein anderer übernahm ſeine Vertheidigung : Herr von Coralth .
— Herr Pascal Ferailleur , rief er , iſt mein Freund , und ſeine Ver⸗

gangenheit bürgt mir dafür , daß er einer ſolchen That nicht fähig iſt . Erkun⸗

digen Sie ſich doch bei Gericht , und man wird Ihnen ſagen , daß er ein Ehren⸗

mann iſt

— Das iſt Alles recht ſchön, unterbrach ihn ein Anderer

Elender ! ſchrie er Pascal an .

„ ia , rech
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Die Stuhl⸗Fabrit
von

Anton König ,
8 2 , 6

empfiehlt ſich im Anfe rtigen von allen
Sorten Stühlen , ſowie im Umflechten
und Aufpoliren und ſonſtigen Repa⸗
raturen an alten Stühlen beſtens zu
ſehr billigen Preiſen . 3789

Bei defect gewordenen durchbrochenen
Rohrfitzen werden auch Patentſitze
billig eingelegt .

5 Mark pro Tag
derdient eine kleine Familie oder ein⸗
zelne Dame mit dem Beſitz einer guten

Strick⸗Maſchine .
verkaufe belgad zu Fabrikpreiſen

88.
Natenzahlungen u. gebe

udlichen Unterricht
burg meine Strickerin .

Heorg Eisenhuth ,
Maunbeim .

Grabſteine
tua den billigten Preiſen , Renovatio⸗
nen werden pünktlich 1

0 7
3627

I . Veltman , 0 7, 12,
Bildhauer .

Wohnungs ⸗ Veränderung.
Ich mache hiermit bekannt , daß ſich

meine Wohnung
don heute an im

Gasthaus zum Ochsen
befindet . 4465

Anten Hanf , Makler
in Käfer thal.

Der Ünterzeichnete empffehlt ſich im

Rheinwaſſer⸗Fahten
ſowie auch für

kleinere Auszüge
Aunter billigſter Berechnung . 3788

Carl Biedermann
8 2, 9 .

Nohrſtühle
werd . gut u. bill geflochten J5,18 . 8798

ſchön, auf Ehre ! aber die Spitzbuben tragen gewöhnlich nicht den Stempel
des Gaunerthums an der Stirn

Ein junger Mann fügte ziemlich laut eine ironiſche Bemerkung hinzu ,
zurch die ſich Herr von Coralth getroffen fühlte .

Mit erhobenem Arm ſprang er auf ihn zu .
— Für dieſes Wort werden Sie mir Genugthuung geben ! rief er .

— Wie Sie wünſchen !
Man drängte die Streitenden in ein Nebenzimmer .
Pascal ſtand noch immer ſtumm und regungslos da .

ſich auf .
— Es wird wohl geſtattet ſein , ſagte er , mich zu rechtfertigen ?
— Sprechen Sie ! riefen Mehrere zu gleicher Zeit .
Er wollte ſich frei machen von Jenen , die ihn hielten ; da ihm dies nicht

gelang , begann er :

— Ich bin unſchuldig . . . Das iſt ein hinterliſtiger Streich

weiß aber nicht , wer ihn begangen haben kann

den muß ihn kennen

Wildes Geſchrei unterbrach ihn.
— Wollen Sie mich hören oder nicht ? ſchrie er mit erhobener Stimme .

vor dem Souper

Argeles faſt auf den Knieen , mich zurückzuziehen

jetzt erkläre ich mir dieſelbe
Einer der Herren wandte ſich an Madame von Argeles .
— Spricht der Herr die Wahrheit ? fragte er .

Sie erhob ſich ſchwankend und ſagte :

Vor einer Stunde etwa

wirrung überraſchte mich

— Ja , es iſt wahr .
— Warum verlangten Sie ,
— Ich weiß es nicht

etwas ereignen

Dieſe Worte wurden ſo gedeutet ,
Farten bemerkt und dem falſchen Spieler hätte Gelegenheit geben wollen , ſich

im Slillen zu entfernen .
— Herr von Coralth , rief Pascal , kann Ihnen beſtätigen
— O, ſchweigen Sie ! unterbrach ihn einer der Spieler .

gehört , wie Herr von Coralth Sie abhalten wollte , zu ſpielen .

Pascal machte noch einen Verſuch , zu Worte zu kommen .

ſich an Madame von Argeles .
— Madame ,

kichten laſſen ?

Ihnen retten kann ?

Was ſoll ich

eine Ahnung

ſagte er mit bebender Stimme , ich beſchwöre Sie :

Sie was Sie wiſſen ! . . . Können Sie einen ehrenhaften Mann zu Grunde

Können Sie einen Unſchuldigen preisgeben , den ein Wort von

denn ſagen ? fragte ſie .

Meßzplatz über dem Neckar .

Hier lernt man Schießen !
Die aufgeſtellten Scheiben ſind alle mechaniſch con⸗

ſtruiit und kommen komiſche ,

wegungen in denſelben vor .
gnügte Stunde bereiten will , verſäume

Es ladet alle Schießfreunde böf lichſt eir
Gottlieb Wagner , Beſitzer .

0
Schwämme .

Wer alſo ſich eine ver⸗
nicht die Schieß⸗

halle zu beſuchen .
4385

Wie ſchon ſeit Jahren empfehle mein großes Aſſortiment , insbeſondere
die beliebten

Ind . Vool⸗Schwämme , ferner Putz⸗ ,
Wagen⸗ und Fenſterſchwämme ,

ſowie direkt importirte ff. engl . Putzleder zu bekannten billigen Preiſen .
Verkaufsbude wie immer am Eingang des Kaufhauſes vis - - vis des

Herrn Schirmfabrikaut Schmidt .

N . Hammel us Offenbach .

kWten Geſcüften zu verwechſeln .

Geſchäfts⸗Verlegung & Empfehlung.
Zeige hiermit ergebenſt an , daß ich meine

Bau - & Möbelschreinerei
von T 6, 6 nach U 6 „ 3

verlegt habe und empfehle mich gleichzeirig in allen 5 mein Fach einſchlagenden
Arbeilen unter Zuſicherung billiger und reeller Bedienung . Hockachtungsvoll

G. Briem , LU 6, 3

Geſchäſtserbffnung und Empfehlung .
Meinen Freunden und Gönnern , ſowie der verehrlichen Nachbarſchaft zur

gefälligen Nachricht , daß ich unterm Heutigen in meinem Hauſe

5 eine Bäckerei
eröffnet habe .

Indem ich meine verehrl . Kundſchaft nun ſtets mit guter und friſcher
Waare bedienen werde , ſehe ich einem gütigen Zuforuch gerni entgegen und zeichne

Hochachtungsvoll

Peter Jacobi , Büder, T 5, 5 .
Mannheim , den 6. Mai 1886 . 4582

AIspberkauf
von allen Sorten Polſter⸗ &k Kaſtenmöbel , Betten ,
Spiegel , Matratzen , Drill , Barchend, Sopha⸗
überzüge aller Art , Roßhaar , Vettfedern
ꝛc. , auch auf Abzahlung . 3871

El12.Friadr.Ruter. Fl

4423

—*

Jetzt richtste &

Goltlieb Waguer' ß mechaniſche Schießhale .

ernſte und heitere Be⸗

Bitte genau die Firma zu achten und ſie nicht mit ähnlich aufge⸗

Aber man hörte nicht mehr auf ſie .

Einige ſprachen ſchon davon , daß man einen Polizei⸗Commiſſär holen ſolle .

— Er ſoll wenigſtens das Geld zurückgeben ! rief eine Stimme .

— Sein Geminn liegt hier auf dem Tiſche , bemerkte eine andere .

—Ach ,

fort . Solche Leute haben ihre verborgenen Taſchen , in denen ſie rechtzeitig

ihre Beute verbergen

— Ja , ja

Schon griffen von allen Seiten Hände nach Pascal ,

11 . Mar⸗

Frorfdſentia -
Frankfurter Versicherungs -Gesellschaft ,

in Frankfurt a . M .

Grundkapital : M. 17,142,857 .
Lebens - ⸗Versicherungen mit Gewinn - Antheil und steigender

Diridende . Ausstauer - V. ersicherungen . Leibrenten .

Abschlüsse vermittelt :

der Eadends .4572

Alle Senkener für die

e

Boltsſchule N
hefte , Gewerbeſchul⸗Reißzeuge , aſtfreie

Lindenholz⸗Reißbretter , Winkel ꝛc.

70 Techniſche Farben , Tuſch⸗

1 und Federkaſten , Schul⸗

CTafeln ꝛc.
Billigſte Bezugs⸗

quelle für Paußpa⸗

pier und engl . Paußlein⸗

wand Zeichnen⸗ , Poſt⸗ , Schreib⸗

und Packpapier , Buchbindereiwaaren .

Zunbinder . 0 3, 20.

Hierdurch f ich mich anzuzeigen , daß ich unterm Heutigen in meinem

Hauſe U 6, 9 eine 4613

Bäckerei berbunden nit Feinbäckerei
eröffnet habe.5 wird mein Beſtreben ſein , meine vereh ten Abnehmer durch Ber⸗

abfolgung von guter Waare in jeder Weiſe zu befriedigen .
Indem um geneigten Zuſpruch bitte , zeichne

Hochachtungsvoll

Gräber , Bätkermeiffer.
Wegen Umbau meines Hauſe

Ausverkauf von Consewon
und ſonſtigen Saiſon⸗Artikeln zu ermäßigten Preiſen . 4634

Ph . Gund , D 2, 9, Panken

Taunus - Brunnen
liefert das beſte natürliche Mineralwaſſer und iſt als Ge⸗

ſundheits⸗ und Tafelwaſſer I. Ranges längſt anerkannt , Alleinverkauf durch

Louis Bärenklau , R 4, 7 .

8585.

— 39 —

Der Lärm wurde immer groͤßer.

freilich . . . glauben Sie doch Das ! fuhr der erſte Sprecher

Unterſucht ihn doch !

„ durchſuchen wir ihn ! riefen Mehrere .
als dieſer , ſich

plötzlich aufraffend , die Nächſten wüthend zurückſtieß , auf den Kamin zuſprang ,
einen dort ſtehenden maſſiven Bronce⸗Candelaber ergriff und ihn , über dem

Haupte ſchwingend , rief :
— Der Erſte , der mich anrührt , iſt des Todes !

Niemand konnte zweifeln , daß er nöthigenfalls ſeine Drohung ausführen
ich

. aber Einer der Anweſen⸗
würde .

. bat mich Madame von

ihre Bitte und Sre Ver⸗

daß er ſich entferne ? 36,320 8
mir war , als mülſſe ſich

In den Händen eines ſolchen Mannes konnte eine derartige Waffe
gefährlich werden .

— Platz gemacht ! rief Paul .
Wenn auch zögernd , ſo wichen ſeine Angreifer doch bei Seite . er

durchſchritt den Salon , erreichte unangefochten die Thür und verſchwand .

Eine Dame war die Erſte , die ſich von ihrem Erſtaunen erholte .
— Er verſteht aufzutreten , der Herr ! rief ſie .

— Natürlich ! bemerkte eine Andere .

heit bringen .

Man begann die Summe zu zählen , welche Pascal zurückgelaſſen hatte ;
dann gab Jeder an , wieviel er verloren .

Er mußte ja die Kaſſe in Sicher⸗

Da ergab es ſich denn , daß Pascal

Franes zurückgelaſſen , die Verluſte der anderen Splckes aber die

enorme Sane von 31,000 Francs repräſentirten . Und Pascal war doch
der Einzige geweſen , der gewonnen hatte !

als ob ſie die Manipulation mit den
daß man

Lange dauerte es , bevor die allgemeine Aufregung ſich ſo gelegt hatte ,
an eine allgemeine Vertheilung der von Pascal hinterlaſſenen

Summe denken konnte .

Ich habe ſelbſt

Er wandte Als

Es war ſechs Uhr Morgens als dieſe Arbeit beendet war .

Dann begannen ſich die Salons zu leeren .

Herr von Coralth war einer der Letzten .

auch er ſich der Thür zuwandte , legte ſich die Hand der Madame

von Argeles auf ſeinen Arm .

ſagen
ſprechen .

wagte .

— Bleiben Sie noch einen Augenblick ! ſagte ſie . Ich muß mit Ihnen

Sie ſprach es in ſo gebietendem Ton , daß er nicht zu widerſprechen

Nackdem die Thür ſich hinter dem letzten der ſich zurückziehenden Gaſte
PDruck und Verlag Dr . H. Haas ' ſche Buchdruckerer Verantwartlich für den redakfionellen L. Frey , für den und Inſcratentheil F. A. Werle in ee



Badiſche Bolks⸗Jeitung .

Eröffnung

wozu höflichſt einlabes

4295

Rheinluſt.

aus der gräfl . von Oberndorfſche

r Gartenwirthſe
Prima

de

Liederkranz .
Heute Montag Abend ½9 Uhr

robe
im Geſellſchaftshaus .

Olymp .
Heute Die ſtag Abend , präzis

9 Uhr

Vereinsverſammlung.
im Lokal „ Prinz Friedrich “, B 6, 6

zu welcher unſere Miglieder um mög⸗
lichſt zahlreiches Erſcheinen freundlichſt
gebeten werden . 456

Der Vorſtand .

Beſaug⸗erein Sängerluf.
Jeden Dienſtag und Samſtag ,

Abends halb 9 Uhr

Geſangs⸗Probe
im Lokal 7 2, 7, woſu die Mitglieder
zum püuktlichen und vollzähligen Er⸗
ſcheinen einladet 2747

Der Vorſtand .

Sänger⸗Einheit .
Dieuſtag , Abend 9 Uhr

Probe .
Um zahlreiches Erſcheinen bittet

56 Der Vorſtand .

Geſang⸗Perein Germania .
Heute Donnerſtag Abend Probe .

4813 Der Vorſtand .

Geſangverkin „Concordia “
[ Dienſtag . Abend ½9 Uhr

Probe .

Männergeſangverein
Sihmetzinger⸗Vorſtadt.

Dienſtag , Abend 8 Uhr
Wro E.66

U
0Elaschen - Bier

aus der Actienbrauerei Löwenkeller ,
ff . Lager⸗ und Doppel Vier in
bekannt vorzüglicher Qualität
liefert frei ins Haus

Lagerbier .

1 Champagnerflaſchen

Doppel⸗Bier .
10

Champagnerftaſche
12 0 1

Lagerbier vom Faß über
die Straße per ½ Lter 11 Pf .
Nother und weißer Wein über

die Straße . 3474

K . Bitsch , N 3, I7 .

Wein .
Weißen

1883er Dackenheimer à

Dürkheimer à 70 Pf .
Rothen .

1888er Burgunder à 70 Pf . pr .
188 ler 5 à 85 Pf .
1881er Ober⸗Ingel⸗

heimer à 100 Pf .

9

591

1

77

empfiehlt unter Garantie für Reinheit
178 G. Krausmann , U 2, i .

Restauration Lieser .
D 8 , 7½ .

Abonnenten zum Mitt
à 50 und 80 f .

werden ent ume . 288

Zum gi ünen Löwen .

Anteszeichneter bringt den Aus⸗

ſchank ſeines beliebten 13439

reinen Weines
per ½ Liter zu 25 Pfg .

in empfehlende Erinnerung .
H . Lichtenberger .

Guten bürgerlichen

Mittag⸗ u . Abendtiſch

E. Tubach 4 3 , lB.

„ aus ber Brauerei „ zum Storchen . “

50 Pf . pr . Flaſche

Flaſche

Edingen ,

Wilh . BrennerBNQAQNNMNQN1 1e renner .

Restauration Sino .

am Speiſemarkt R I , I .

e t 4422
eeeeee 8 —

Leager - er

aus der Gräfl . von Oberndo if ' schen Brausrel Edingen

prima Stoff , nebsi vorzügl . Mittagsuisch zu 50 bis 70 Pf .

Becker .

Restauration

„ Zur Rosenau . “
Haltrſtelle der Maunheim⸗Fendenheimer Jampfbahn am Eriedhof.
Herrliche geſchützte Lage , prachtvolle Cokalſtäten , Gartenanlagen ,

Kinderspielplatz mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene ſelbſtge⸗

züchtete Pfätzer Weine , verſchiedene Jahrgänge , für deren Reinheit

garantirt . Bier in Flaſchen und offen . Caiſes . Milchkuranstalt .

Restauration . 2869

Wirthschalts - Eröôffnung und Einpfehlung.
20 2, 14 , zachk⸗den etbege, 2 2, 14 .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich am Dienſßtag , den 4. Mai

in meinem neu erbauten Hauſe , Litra 20 2, 14 ( neuer Siadttheil ) meine

„ In den vier Jahreszeiten “
eröffnet habe .

Hochfeines Bayeriſches Lagerbier , pr . Schoppen 10 Pfg .
und warme Speiſen zu jeder Tageszeit . Prompte und reelle Bedienung
wird zugefichert . Um geneigten Zuſpruch bittet

J . Fasel .

Wirthſchafts⸗nebernahme und Empfehlung !
Zeige hiermit ergebenſt an, daß ich die

Restauration J 5 , 8
von Herrn Joſef Götz übernommen habe und empfehle mich beſonders der

verehrten Nachbarſchaft beſtens . 4597

Es wird mein Beſtreben ſein , meine werſhen Gäſte durch Verabreichung

guter Speiſen und Getränke , vorzügliches Lagerbier aus der Aktien⸗
brauerei Ludwigshafen in jeder Hinſicht zufrieden zu ſtellen und ſehe zahl⸗

reichem Beſuche gerne entgegen . Hochachtungs voll
Johann Scheerle J 5 , 8 .

Hochfeines Speyerer Lagerbier
Außerdem empfehle ich meinen Mit⸗

7
75 Pfg . und Mk. . —, ſowie zu jeder Tages⸗

ſen in beſter Qualität . Hochachtend

Joseph Keller .

tagstiſch und Abendtiich

zeit warme und kalte Spe

2897

8

Empfehlung .
Boehre mich eigebenſt anzugeben , daß ich am hieſigen Platze

E I , 4 Breiteſtraße
Sonntag , den 2. Mai eine Filiale eröffnet habe und bitte das

mir geſchenkte Vertrauen auch dorten bewahren zu wollen .

Café, Chocolade , Eis und Maitrank (kalt )
werden in vorzüglicher Qualität verabfolgt und ſind feinſte

Liqueure leigenes Fabrikat ) 1
55

85

ungsv

Gottfried Hirsch .

Geſchäfte werden unter der Firma Hirſch &k Wohlgemuth

geführt . 3433

. Tppel
Station Paderborn

( Westf . Bahn ) am Teutoburger Walde .

Stickstoffreiche Kalktherme ( 17 . ) mit Glaubersalz und Eisen , feucht -

warme , beruhigende Luft , Bäder , Douchen , Inhalationen , dem bewährtesten

Standpunkte der Wissenschaft entsprechend in neuen comfortablen baulichen

Anlagen , Erfolgreiches Bad bei ehron . Lungensucht , pleuritischen Exsu -

daten , quflenden trockene Katarrhen der Athmungsorgane , Congesti -

onen dahia , nervösem Asthma , reizbarer Schwäche , Dyspepsie . Frequenz
2500 . Saisan vom 15. Mai bis 15. September . Die Churhäuser in den pracht -
vollen Anlagen bieten comfortable Wohnungen bei vortrefflicher Verpflegung .
Orchester 18 Mann stark . Gut ausgest attstes Lesezimmer . 4441

Den Wasserversand bewirkt und Anfragen beantwortet

Die Brunnen - Administration .

Carl A. Bayer , Auskunftsburcan B 4 . 9 . 1288

ignie wird hDie Mannſchaft der dritt
*

9

hiermit aufgefordert , ſich zu eine bung am

Montag , den 10 . Mai , Abends /6 Uhr f
Kvollzählig am Spritzenhaus einzufinden . 4547

Der Hauptmann :

W . Bouquet .

„ Arion “ Mannheim .
( Iſeumannſcher Männerchor . )

Dienstag , den 1I . Mal , Abends 8 Uhr

im großen Saale des großherzogl . Hoftheaters .
2 7

S ON RT
unter Mitwirkung der Opernſängerin Fräulein Heuriette Fries ( Sopr

ſowie der Kopelle des Herrn Otto Schirbel .
Das ausgegebene Programm gilt nur für je eine Perſon als Ein⸗

trittskarte .rittskarte
Der Vorſtaud .

Kaufmänniſcher Verein .
Douneraag , den 20 . Mai . , Abends 8¼ Uhr im Lokale

Frdentliche Generalrerſaumlung .
Tagesordnung : 1) Jahresbericht , 2) Rechnungs⸗Ablage , 3) Ertheilung

der Decharge , 4) Wahl des Vorſtandes , 5) Budger Berathung , 6) Anträge des

Vorſtands : 1. Zuſatz zu § 4 der Statuten , 2. Aenderung deß § 10 und 11 der

Statuten . Näheretz hierüber durch Anſchlag am ſchwarzen Brett . 1
Maunbeim , 5. Mai 1886 .

Der Vorſtand

Verein zur Beſchaffung geſunder u .

billiger Wohnungen .
Dieſer Verein hat ſich am 24. April durch Beſchluß der Generalverſamm⸗

lung aufgelöſt . ſion und der VorſtandDie Reviſoren der Liquidations⸗Commi ſion Vorſtand
werden gebeten , Samſtag , den 15 . Mai , Abends 8½ Uhr im Lokal

zu erſcheinen . 4585

Die Generalverſammlung zur E hebung der eingezahlten Beiträge

ſindet Sonntag , den 16 . Mai Nach⸗

mittags 2 Uhr ſtatt und macht der Vorſtand auf den § 8 und 23 aufmerkſam .

Diejenigen , welche an obengenannten Verein eine Forderung zu machen

haben , haben dieſelbe längſtens bis Samſtag , den 15 . Mai geltend zu

machen , ſpätere Forderungen werden nicht berückſichtigt. Dieſe Belege find an

Hrn . Gaftwirth Hettinger , „zu den 3 weißen Roß ' , wo die Verſommlungen
ſtattfinden , abzugeben . Der Vorſtand .

Muſikgeſelſchaft Wäſch in Weinheim
Unterzeichneter beehrt ſich hiermit obige Mufikgeſellſchaft , beſtehend aul

guten Kräften , den hochgeehrten Vereinen , Gaſthofbeſitzern , Concert⸗ und Tanz⸗

lokal⸗Inhabern 4596

nun jeder muſikaliſchen Auführung
in empfehlende Erinnerung zu bringen , und zwar bei Concerten , Fiſtzügen ,
Banketten , Ausflügen , Bällen , Hochzeiten und Trauermuſtk , ſowie das ſehr be⸗

liebte Cornet⸗Quartett in Blas und Streichmuſtk .
Es wird der ganzen Geſellſchaft ihr eifrigſtes Beſtreben ſein , jeder An⸗

forderung Genüge zu leiſten . Gefällige Offerten an
A. Wäſch , Mufiklehrer .

4475

Seee ln . E

f Großh. Bad. Hof⸗ und Aationalthenttt
Montag . 1 . Vorſtellung

den 10 . Mai 1886 . Abonnement A .

Doktor Klaus .
xuſtſpiel in 5 Aufzügen von Adolph 8 Arronge⸗

GEHAAE
Auſang J0 Ahr. Ende nach 9 Ahr. Saſſentrüfunng ö An.

Kleine Preiſe .

EHAHNHAHREAHAMAEBEAGEHNMHAHEEMHAHAH

Dioratla
neben dem „ Huropäisehen Hof . “

Ausſtellung des rühmlichſt bekanten Kunſtwerkes die Rundſichten vom

Rigi⸗Kulm und Faulhorn . Dioramiſch — plaſtiſch ( neu , nicht durch

Gläſer zu ſehen ) in täuſchendſter Naturähnlichkeit dargeſtellt . Täglich zu ſehen.
Entree : 1. Rang 50 Pfg . 2. Rang 30 Pfg . 4575

AmAHAHAEANAHHmEEBE

Proſpecte über hygieniſche Präparate
Referenzen zu Dienſten . 2665

V . Trippmacher ,
Frucht⸗Saft⸗Preſſerei .

zu Fabrikpreiſen . 1017

Großes Lager fertiger Herren, , Damen⸗ u. Kinder⸗Wüſche
von ſolider Arbeit , vollkommener Größe und dauerhaften Stoffen zu
nachſtehenden billigen Preiſen : 5

Herrenhemden von weißem Creton mit Einſatz von . 50 bis 6 Mk. 75
Herrenbemden farbige , ſowie Arbeltshemden von . 25

verſende gratis und franco .

Manuheim .

Damenhemden einfach von Creton mit Spitzen beſetzt . 50 „ 3 „
Damenhemden elegant in allen Fagonen mit Stickerei . — „ 8 „
Damenjacken , Unterhoſen , Corſetts , Unterröcke von . 50 8

Kinderhemden in allen Größen von 30 Pfg . an . 25

O 2 , 2 . Hemdenfabrik O 2 , 2 .

Karl Bröniag, .
Hoflieferant .

nunfertigsung ganzer Ausſtattungen

Sanmelmolterti & Milheualſalt
G 4 , No . 16 .

Kur⸗ und Kindermilch . Hochſeine Tafelbutter .

Ausgelaſſene Butter . 17

6 4, 16 . G 4. 61 .J . Dettweiler ,
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Verſamml lung.
Tagesor ronun

g: 1. die Entwickel⸗

ung des Zimmer s , 2. die Lohn⸗
frage ,
Handwerkstage . 464⁵

Borſtand .
2 eeeee

thop 2

setten

für Damen und Mädehen .

Muſterſchutz

No.

406.

Geſetzlich

geſchützt

im

D.

N.

berühmter Kerzte gefertigt , ge -
Währt gegen Verkrüm -
mung des Rüc ugrats und Eng -
brüstigkeit

iee

eient che

Corset .

Sensaie onelle Neuheit !

2825

Musterschutz No. 618 .
Nesetzlieh gesehützt im D. R.

Für starke Frauen , die sich

dequem und doch modern kleiden

Wöflen , unentbehrlich .

Von. berühmten Aerzten ge -
Prüft und begutachtet .

Grosse Niederlage bei

J . Ehrlich ,
12,18. Planken . 22 18.

Ferner empfehle meine auf

n Ausstellungen prämiirten
Corsetten

ader Art und allen Preislagen
don 90 Pfg . bis Mk . 25 . —, für

Damen und Kinder .

Eine Parthie ächte
2 . 2

Tischbein - Corsetten
aturell prima Drill werden zu

755
. 50 Stück abgegeben .

Meinen

Weiß⸗ u. Rothweinverkauf
über die Straße

( ür Kechtheit wird garantirch ,

Kaſchen Expark⸗Hier
über die Straße in .1 u. ½ Flaſchen

20 u. 10 Pfennig , ſowie Spezerei⸗
wesren , nur prima Waare , zu den

billigſten Preiſen bringe in empfehlende

Frunnerun
8

f . Fpillner, 1 8,

8. Anttäge zu dem diesjährigen 55

Dieses Corset , nach Vorschrilt

und bereitet eine

Sprauen.

F
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Todes-Anzeige.
Tieſbetrübt ſetzen wir hiermit Freunde und Bekannte in

, daß es dem Allmächtigen gefallen hat , unſern innigſt

eliebtenSohn

Austav Adoff Peter
im Alter von 19½ Jahren plötzlich in ein beſſeres Jenſeitsezurue

Wir bitten um ſtille Theilnahme.
Nie kieftrenernden Ettern .

Die Beerdigung findet Dienſtag Vormittag 10 Uhr von

der aus ſtatt .
5

4660

Carl Emil Hers,
0 4, 6. Strohmarkt 0 4, 6.

Um vor meinem Umzug mein grosses
Lager möglichst zu redueiren , gebe ich von
heute an auf die als billig anerkannten Preise

einen Rabatt von

10 0.
Mein Lager umfasst in

Damen - u. Herrenkleiderstoffen
Sowie

Ausstattungs - Arikeln
grösste Auswahl bei nur sohden Gualitäten .

Carl Emil Herz ,
O 4 , 6 . Strohmarkt . 0 4 , 6 .

4632

Meß⸗Anzeige
und großer vollſtändiger

Schuhwaaren⸗ Ausverkauf⸗
J . Wacker senior ,

Schuhfabrikant aus Stuttgart ,
No . 74 Bude , Planken , No . 74 ,

Vis - - vis von F . D . Zutt .

Biitte genau auf die Firma Senior zu achten .

Meinen hochverehrten Kunden Mannheims und
ungegend zur gefl. Nachricht , daß ich unter dem fz

1 5 dieſe meine Verkaufsbude , wie ſeit nahezu90
Jahren , wieder eröffnet habe und halte über die ⸗

Dauer der letzten 8 Tage einen großen vollſtändigen

Schuhwaaren⸗Ausverkauf
wo ich ſämmtliche Waaren 5 % unter dem Selbſtkoſtenpreis abſetze ,
z. B. Herreuſtiefeletten , wie gute dauerhafte Waare ,
nur n Handarbeit , nichtk mit der billigen Laden⸗
Arbeit zu vergleichen , ſchon von Mark 8 an . Damenfcieſel in
Kitt , Kalbleder und feinem Zie 2 in

Knabe Zug und Schnüren ,
hohe Fagon ſchon von 4½ Wark Kuaben, , Mädchen und
Kinderſtiefel ſchon von 1 Vanr 925 Pantoffeln ,
Zeugmorgenſchuhe von 1 Mar

Um recht zahlreichen 8 gebe ich die —
Verficherung , daß ſolch ' günſtige Gelegenheit , gute und dauerhafte , wie ＋5
nach Maß gearbeitete Schuhwaaren zu ſo außergewöhnlich billigen
Preiſen zu kaufen , ſich nie mehr bieten wird , zeichne

J . Wacker senior ,
50 Schuhfabrikant aus Stuttgart , 11

74 Bude 74 , Planken .
4395eee 1

Johann Schreiber ,
am Neckarthor ,

direkt Weſt⸗Indien , Central⸗Amerika und Brafilien

Kaffees
on 60 Ifg . an in reichhaltiger Auswahl zu ſehr billigen Preiſen , ferner ge⸗ebſtete Kaffees aus eigener Koffeebrennerei ( Maſchinenbetrieb , 3 große Pa⸗

zentbrenner ) von 80 Pf . per Pfund an . 12724
Die Nummern zu 100 , 120 und 140 Pf . empfehlen ſich beſonders durch

kräftigen feinen Geſchmack.

Modles .
Tüchtige Arbeiterinnen werden geſ .

N. Kaufmann Ww. , Modes, D 6, 17.4650

keklamen - und Inſeraten - The

Todes- Anzeige
0 Freunden und Bekannten die ſchmerzliche Mittheilung von

5 0 . dem ſchnellen und unerwarteten Tode unſerer unvergeßlichen

Tochter , Schweſter , Schwägerin und Tante

Dies ſtatt keſpnderer Auenge⸗
Zm Mamen der krauernden Kinterbliebenen

Gottlieb Kögel .
Die Beerdigung findet Dienſtag Vormittag ½19 4905

von der Leichenhalle aus ſtatt .
5

50 Anzeige, 5 ich
No . 1 am Kapu⸗

eröffne .
bitte ich

Dem geehrten
92

85 hiermit die

Montag , den 10 . Mai in dem Hauſe O 5,

zinerplatz ein Spezerei - Geschäft
Indem ich reelle und aufmerkſame Bedienung zuſichere,

im ein geneigtes Wohlwollen . Hochachtend
ſe Wilhelm — —

am Kapuzinerplatz .

Größte Zude 1 1 hier.
2. Budenreihe , neben Frau Nüßle aus Weinteim .

AJicht m überſezen! 2

Grosser Ausverkauf ?
bedeutend unter Fabrilpreis .

—
—

Günstige Einkäufe für

ele

e.

in

engliſch

Jet.

20%%%%%e.
4

＋ Um ſchnell damit zu räumen , verkaufe eine große Parchie ſeine
Lederwaaren bedeutend unterm Preis , und empfehle in graßer

Auswahl Photographie⸗Albums , größte Sorte ſchon von 115
. 50 an .

Feinste Pariser , englische , itallenische , amerikanische und 8

deutsche Biſouterien , als : Brochen , Ohrringe , Armbänder ,

Medaillons und Colliers , Kragen und Manscheitenknöpfe,
Pariser und Wiener Fächer . Rechte Corrallen Schmuck -

gachen , feine Granatwaaren in sofider Goldfassung ,
8Sllber - und Fantasie - Schmucksachen , Bernstein - Sohmuck

13 in grösster Auswahl .

Bedeutend unter Fabrikpreis .

Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ergebenſt ein

354 . Frankfurt a . M.

1I.
„

Scholz

15 Menagerie .
Iräglich 3 grosse Torstellungen ,

Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr Abends .

Auftreten des Löwenbündigers Mr . Williams

mit 4 afrikauiſchen Löwen .

Bei Vorſtellung Vorführung des unübertref.lich deeifteen Rieſen⸗Elephanten .
H . Scholz .

Tariélé - Tüecater , Direhtion R. Weiffenbach ,

Aur noch 3 Tage .

Tigl. mehrere große VorſtellungenLag der Drahtſeiltünſtlerin , ſowie große ital .

WPantomime .
Neu : Der verliebte Rekrut oder der verſpottete Sergeant .

2wie auch Auftreten des weltberühmten Trommelkünſtlers .
Anfang 4, 6 und 8 Uhr . Preiſe wie bekannt .

465⁴ Waceegde. N. Weiffenbach .

Prima amterik. Schweinefett Wilcor
verkaufe ich von heute ab

zu 43 Pfg . per Pfund .

Frima Schweizerkäs
( ächten Allgäuer ) , per Pfund 70 Pfg . , bei Mehr 60 Pfg . 1272

2 Johann Schreiber .

Brauſclimouade⸗ Paſtillen

Himbeersyrup
beſte Qualität in / , ½ u. ¼Flaſchen .

Forbet fürk. Punſch
zum Kalttrinken 4636

Jacob Thl. M 2, 9.

neu . Stadtth . Damm⸗ZB 18
ſtraße 2. St . 2 Zim .

u. Keller billig a. e. Frauenzimmer o.
Herrn zu verm . 4661

Spazierstöcke
empftehlt in großer Auswahl

von 40 Pfennig an .

Rich . Adelmann, 0 ..
Reparaturen werden prompt 155

billigſt gemacht . 8087

Eine junge Frau geht u.

Putzen Q 5. 12, 3 . St . Hth . 4656

H 4 29
2 St . ein leeres Zim .

2
ſof, zu verm . 4657

Frau Lauenſtein , 8 2, 15 , 4. St .

bringt ihre

F

e

Ein Mädchen togsüber zu einem einneaſcherei
Linde geſucht . J 3. 34. 4658 Uin empfebiende Ermwerung . 1298

erle , belde in Maunzeim⸗
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